
280 Lyrische Dichtung.

Keimsprüche.
1. Ein fröhlich Herz, gesundes Blut

ist besser als viel Geld und Gut.

2. „Morgen, morgen, nur nicht heute!"
sprechen alle trägen Leute.

3. Ein frommer Mann
hilft, wo er kann.

4. Ein gut Gewissen
ein sanftes Kissen.

5. Demut und Bescheidenheit
sind der Tugend schönstes Kleid.

6. Den Geschickten hält man wert,
den Ungeschickten niemand begehrt.

7. Fang' deine Arbeit munter an,
so ist sie auch schon halb getan.

8. Den Esel kennt man an den Ohren,
am schwarzen Angesicht den Mohren,
an dummen Fragen den Toren.

9. Wer den Pfennig nicht ehrt,
ist des Talers nicht wert.

10. Wer einmal lügt, dem glaubt man nicht,
und wenn er auch die Wahrheit spricht.

11. Lust und Liebe zu einem Dinge
macht alle Arbeit und Müh' geringe.

12. Versprechen und halten
steht wohl bei Jungen und Alten.

13. Vorgetan und nachbedacht
hat manchen in groß Leid gebracht.

14. Rein gehalten das Gewand,
rein auch Herz und Mund und Hand!

15. Wer Pech angreift, besudelt sich;
vor bösen Buben hüte dich!

16. Kind, denke nie:- ich bin allein;
denn Gott wird immer bei dir sein.


